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 Winterzeit – Weihnachtszeit 
Jeden Donnerstag treffen sich am Nachmittag unsere Naturfreunde der Kindertagesstätte 
„Pusteblume“. Intensiv beschäftigen sich die Kinder mit Tieren, dem 
Wald, der gesunden Lebensweise, Kräutern und vielem mehr. Im 
Herbst wurden ein Unterstand für Igel gebaut, Nistkästen gesäubert, 
die Wildblumenwiese winterfest gemacht und Nussschalen mit Son-
nenblumenkernen zur Vogelfütterung gefüllt. Zum Laternenfest im No-
vember verkauften wir dann unsere selbstgemachten Marmeladen und 
Kräuteressig. Es gab ganz schön viel zu tun! 
Bei den Winter- und Weihnachtsvorbereitungen kam uns dann die 
Idee: Wollen wir nicht einen Weihnachtsbaum für die Tiere im Tierge-
hege schmücken? Herr Roth vom Tiergehege-Verein war sofort be-
geistert. Deshalb fiel am Donnerstag, dem 17.12.2015, der Mittags-
schlaf der Naturfreunde aus. Wir wanderten schwerbeladen ins Tierge-
hege. Jeder von uns hatte selbst noch Futter mitgebracht: Kastanien 
für die Hirsche, Stroh für die Ha-
sen und sogar Kartoffeln für die 
Schweine. Gleich zwei Bäume 
behängten wir mit Äpfeln, Möh-
ren und gefüllten Nüssen. Toll! 
Für den Hirsch Heinrich über-
nahmen wir eine Patenschaft 
und wurden mit einer Urkunde 
stolz belohnt. 
 

Die Naturfreunde aus der Kita 
„Pusteblume“ in Zeulenroda 

 

Jahresrückschau mit Blick nach vorn - auf das Jahr 2016 
 

Zum Start ins neue Jahr sollte man positiv schauen, denn es liegen viele Tage vor uns, die wir 
mit schönen Erlebnissen gestalten sollten. Schnell sind diese 365 Tage aber auch wieder vor-
bei. Die Freude an Erlebnissen und Begegnungen aus 2015 geben uns Kraft und Mut, das Jahr 
2016 anzugehen. Es wurden viele Ehrenamtsveranstaltungen durch unsere AWO Ortsvereine 
Zeulenroda, Triebes, Auma und Pöllwitz durchgeführt. So gab es Wanderungen, Kegelabende, 
Treffen am Kaminfeuer, Bastelstunden und Plätzchenbacken der Kita-Kinder mit Senioren, ge-
sellige Kaffeenachmittage, jahreszeitliche Feste, aber auch Arbeitseinsätze in den Kitas. Alles 
war sehr schön und hat Zeit in Anspruch genommen. Auch Leistungen von Mitarbeitern gingen, 
um das Ziel zu erreichen, in Freizeitarbeit über. So wurden bei der AWO Zeulenroda 3.106 Eh-
renamtsstunden im Jahr 2015 erbracht. 
Angehörige, Eltern und Menschen in unseren Einrichtungen haben es in schönen Worten und 
Aufmerksamkeiten getankt.  
Die 25-jährige Jubiläumsveranstaltung der AWO Zeulenroda-Triebes im Jahr 2015 war ein ge-
lungenes Familienfest und somit ein schöner Dank an alle Mitglieder, Beschäftigte und Partner 
der AWO Zeulenroda-Triebes.  
Mein ganz persönlicher Dank geht an all die fleißigen Helfer. Machen wir 2016 weiter so auf die-
sem guten Weg. Mitglied werden und mitgestalten in der AWO könnte 2016 für die noch Zöger-
lichen eine Zielstellung sein. Gern kann man auch in der 25-jährigen Historie Rückschau halten, 
die für unsere Region ein gutes Stück Sozialgeschichte ist. 

Herbert Müller / AWO Ehrenamtskoordinator 

WIR WÜNSCHEN ALLEN  EIN ERFOLGREICHES, GLÜCKLICHES  
UND GESUNDES NEUES JAHR!  

 



 

Nun war es endlich soweit … 
nachdem alles weihnachtlich de-
koriert war und auch die Weih-
nachtsgestecke gefertigt waren, 
fand am 16. Dezember im Café 

unserer WOHNANLAGE  IN DER TRIE-
BESER BAHNHOFSTRAßE  die Weih-
nachtsfeier statt. Endlich konnten  

die leckeren, in unserer Gemein-
schaftsküche gebackenen Plätzchen, 
probiert werden.  

Es war ein 
schöner Nach-

mittag voller 
vorweihnachtli-
cher Stimmung, mit tollem musikali-

schem Programm von 
den Kindern und Erzie-
herinnen der Kinderta-
gesstätte „Haus Kinder-
glück“ in Triebes. Das 
animierte zum Mitsin-

gen und Mitmusizieren, 
denn unser Haus ist 

sehr musikalisch: 
Frau Krüger beglei-
tete den Gesang mit 
ihrer Mandoline und 
Herr Scholz gab ein 
kleines Konzert auf 
seinem Jagdhorn. 

Auch im Jahr 2015 fanden gemütliche Weihnachtsfeiern 
in unseren KINDER- UND JUGENDHÄUSERN „F UTURE“ in 

Auma statt. So auch in der Wohngruppe 3.  
Natürlich waren alle Kinder und Jugendlichen wieder 

sehr aufgeregt und freuten sich auf diesen besonderen 
Tag. Zunächst gab es selbst gebackene Plätzchen, Ku-
chen und andere Weihnachtsleckereien zum Kaffeetrin-
ken an der weihnachtlich gedeckten Tafel bei Kerzen-
schein. Die Kinder und Jugendlichen haben Gedichte, 
Lieder oder etwas selbst Geschriebenes vorgetragen 

und erhielten danach ihre Geschenke. Das Auspacken 
dieser bereitete natürlich besondere Freude!  

Zum Abendessen ging es dann nach Zeulenroda in die 
Pizzeria Rocco e Rosario und jeder konnte ein Gericht 

seiner Wahl bestellen. Dort 
ließen wir den Abend fröh-
lich in gemütlicher Runde 

ausklingen. 

AWO Mitten im Leben  -  Ausgabe 01/2016  -  15. Januar 2016 

In strahlende Kinderaugen konnte man schauen, als 
am 16. Dezember der Weihnachtsmann in unsere KITA 
„S ONNENSCHEIN“ nach 
Auma kam. Er fand den 
Weg zu uns, obwohl weit 
und breit kein Schnee zu 

sehen war. 
Seinen schweren Sack, 
bepackt mit vielen Ge-
schenken, musste er 

dann auf seinem Rücken 
tragen. Und bei den mil-

den Temperaturen kam er ganz 
schön ins Schwitzen, in seinem di-

cken, roten Mantel! 
Aber die Kinder konnten den Weih-
nachtsmann mit Liedern und Ge-

dichten entschädigen. Denn dieses 
hörte er, als er im Haus von Gruppe 

zu Gruppe zog, um „Fröhliche 
Weihnachten“ zu wünschen und 
Geschenke zu verteilen. Das war 

eine Aufregung! Hier und da waren 
auch ängstliche Gesichter zu sehen… 

Aber da unser Weihnachtsmann ein gutmütiger Kerl 
war, musste sich kein Kind fürchten! 

Für die Mieter der barrierefreien WOHNANLAGE  
„A M BIRKENWÄLDCHEN “ IN ZEULENRODA fand 

am 15. Dezem-
ber in der Be-

gegnungsstätte 
die Weih-

nachtsfeier 
statt. Die Kin-

der der integra-
tiven Kinderta-

gesstätte 
„Pusteblume“ 
erfreuten alle  
Anwesenden 

mit einem klei-
nen Weih-
nachtspro-

gramm. Als Weihnachtsgeschenke überreich-
ten sie den Gästen selbstgebastelten Weih-

nachtsschmuck. Bei Kaffee, Stollen und lecke-
ren Plätzchen ließen alle diesen geselligen 

Nachmittag ausklingen. 
 

Und auch in der 
BEGEGNUNGS-

STÄTTE IN PÖLL-
WITZ traf man 

sich in gemütli-
cher Runde zu 

Kaffee und 
weihnachtlichen 

Leckereien.  

Wir warten auf den Weihnachtsmann…  
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Prosit Neujahr! 
2016 beginnt und ein weiteres ereignisreiches Jahr steht 

uns bevor. Zunächst wünsche ich allen Bewohnern, Ange-
hörigen, sowie Mitarbeitern und den Lesern fürs neue Jahr 
alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit, viel Optimis-

mus und Freude am Leben. 
Doch blicken wir noch einmal in die nahe Vergangenheit. So 
brachte unser Adventsprogramme weiterhin viel weihnachtli-
che Abwechslung für unsere Bewohner. Nach kulinarischen 

Tagen mit Karpfen kochen durch unsere Köchin Petra und 
Schaukochen durch unseren Koch Benja-

min wurde die Woche mit dem traditionellen 
Weihnachtsbrunch in der Wisentahalle in 

Schleiz 
beendet. 

Durch 
ein ab-
wechslungsreiches Speisenangebot war im Verlaufe der Wo-

che für alle Bewohner des Hauses etwas dabei. 
Es folgte der Auftritt der Regelschule aus Auma mit Schülern 
der Klassen 5 bis 10 unter Leitung von Frau Barnikow sowie 

der Auftritt der 4. Klasse der Grundschule Auma unter Leitung von Frau Wuttke. Beide Schulen lieferten unseren 
Bewohnern im Kaffeehaus ein hervorragendes Weihnachtsprogramm mit allerlei Liedern und musikalischer Beglei-
tung durch Keyboard, Akkordeon und 
Gitarre sowie dem Vortragen von Ge-
dichten. Die Bewohner zeigten sich 

sehr zufrieden, klatschten, sangen mit 
und zeigten sich teils sehr emotional. 

Ein großes Lob an alle Schüler und vie-
len Dank an die begleitenden Lehrer. 

Eine Märchenschau im Kaffeehaus so-
wie die Aufführung des Märchens „Der 
Zauberer von Oz“ in der Vogtlandhalle in Greiz ließ auch die Herzen unserer Märchenfreunde höherschlagen. Wäh-
rend kurz vor Weihnachten ein weiterer Kaminabend bei Glühwein, Fettbrot und Märchenerzählungen die Bewoh-
ner ruhig und besonnen stimmte, wurde es am 18. Dezember zur Bewohnerweihnachtsfeier unter Begleitung der 
Merkendorfer Musikanten noch einmal laut und bunt. Allerlei Witzeleien, Gesang und einige tanzwütige Bewohner 

gaben dem Nachmittag und frühen Abend Schwung. 
Stollen und Plätzchen zur Kaffeerunde sowie üppig 
gestaltete herzhafte Platten zum Abendessen be-

gleiteten das Fest. Ein großer Dank für die tolle Un-
terhaltung geht an unsere Merkendorfer. 

Mit dem 
Holen 

und De-
korieren 

der Weih-
nachtsbäume 
und der an-

schließenden 
Bescherung durch den Weihnachts-

mann zu Heiligabend neigte 
sich das Jahr allmählich dem 
Ende. Ein gut besuchter festli-
cher Gottesdienst im Kaffee-
haus durch Pfarrer Scriba am 2. Feiertag sowie 

eine Kutschfahrt ins Aum´sche Umland schlossen 
den vollgepackten und sehr abwechslungsreichen 

Veranstaltungskalender 2015 ab. 
Mit der alljährlichen kleinen Silvesterfeier rutschten 

wir behutsam ins neue Jahr und lassen uns nun überraschen, was uns in den 
kommenden 52 Wochen erwartet.   Patrick Urban - Ergotherapie & Betreuung 



CAFÉ IN DER WOHNANLAGE  TRIEBES, BAHNHOFSTR. 2  
geöffnet am: Sonntag von 14 - 17 Uhr  
 

Jeden Montag ab 10 Uhr Seniorengymnastik 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN DER WOHNANLAGE  „A M BIR-
KENWÄLDCHEN “ IN ZEULENRODA, PAUSAER  STR. 80  
geöffnet am: 26.01. und 09.02. Faschingsfeier von 14 - 
17 Uhr  
      

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr Seniorengymnastik 
 

KITA „P USTEBLUME“ Z EULENRODA 
Donnerstagvormittag: Rockzipfeltreff 
08.02. Fasching 
 

KITA „S ONNENSCHEIN“ A UMA 
08.02. Fasching 
 

KITA „H AUS KINDERGLÜCK“ T RIEBES 
Winterolympiade  
09.02. Fasching 

TERMINE JANUAR  / FEBRUAR  2016 
PFLEGEZENTRUM „Z UM ALTEN  KRAFTWERK“ IN AUMA, 
LINDENWEG 2 
 

Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ geöffnet am: Samstag 
und Sonntag von 14 - 17 Uhr  
19.01. Tanzabend im Kaffeehaus 
28.01. Vorlesenachmittag im Kaffeehaus 
29.01. Gottesdienst 
03.02. Geburtstag des Monats 
18.02. Lieder- und Märchenabend am Kamin 
09.02. Faschingsfeier mit den Merkendorfer Musikanten 
Feb. Karpfenessen und Schlachtfest in Lössau 
 

CAFETERIA IN DER SENIORENRESIDENZ „Z UM EHEMALI-
GEN KRAFTWERK“ IN AUMA, LINDENWEG 4 
geöffnet am:  24.01. und 02.02. von 14 - 17 Uhr  
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN PÖLLWITZ, KIRCHWEG 4 
geöffnet am: 27.01. und 10.02. von 14 - 17 Uhr  
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Kaminabend des AWO Ortsvereins Auma 
 

Zum Jahresausklang trafen sich Mitglieder des AWO Ortsvereins in der Ca-
feteria der Wohnanlage „Zum ehemaligen Kraftwerk“ im Aumaer Lindenweg 
zum jährlichen Kaminabend. Trotz des milden Wetters wurde der Kamin 
angeheizt und sich im großen Kreis um diesen platziert. Leckere belegte 
Brote und Brötchen sowie erfrischende Getränke wurden gereicht. 

In der fröhlichen Runde wurde über zu-
rückliegende Erlebnisse und Veranstal-
tungen bei der AWO geplaudert. Pläne 
für die nächsten AWO Veranstaltungen standen zur Diskussion und fanden 
Zustimmung, wie u.a. ein Kegelabend oder eine Wanderung in die nähere 
Umgebung. Auch wurden lustige Witze an diesem Abend erzählt und es wur-
de viel gelacht.  
Schade, dass einige AWO-Mitglieder nicht kommen konnten. Leider sind auch 
noch einige hauptamtlich Beschäftigte aus den AWO-Einrichtungen in Auma 

nicht Mitglied im AWO Ortsverein Auma. Eine Mitgliedschaft zeigt neben der Geselligkeit von gemeinsamen Fes-
ten doch auch die innerliche Verbundenheit zum Arbeitgeber AWO Zeulenroda-Triebes. Hat doch die AWO Zeu-
lenroda ab dem Jahr 1990 viele Arbeitsplätze erhalten, neue geschaffen sowie Arbeitsbedingungen verbessert.  
Mitglied werden und mitmachen bei der AWO, sollte doch ein kleiner Beitrag auch von hauptamtlich Beschäftig-
ten sein. Ich würde mich über neue Mitglieder sehr freuen!  
Es war ein sehr schöner Abend und ich war sehr gern als Gast dabei!                   Herbert Müller 
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Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“, Lindenweg 2, 0 7955 Auma-Weidatal  
 

 

Unsere moderne Pflegeeinrichtung mit 71 Plätzen ist konzipiert für sieben Wohngruppen, welche eine persönlich- 
vertraute Begleitung und Versorgung unserer Bewohner ermöglichen - gerne mit Ihrer tatkräftigen Unterstützung. 
Wenn Sie Ihre Tätigkeit als Berufung verstehen, Sie kompetent und engagiert unseren Bewohnern Freude und 
Lebensqualität schenken möchten, dann bereichern Sie unser Team und bewerben sich in unserer Einrichtung 
als              

            Pflegefachkraft (m/w) oder Pflegeassist ent (m/w) 
 

Wir bieten Ihnen:     
- Vergütung nach AWO-DHV Tarifvertrag in Vollzeit oder Teilzeit   
- ein offenes, kollegiales und positives Betriebsklima  
- eine bezugspflegeoptimierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise  
- interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
- betriebliche Altersvorsorgen und  betriebliche Gesundheitsförderung 


